
 

 

 

Projekttitel: Healthacross     

Projektlaufzeit: 26/5/2008 – 31/12/2010  
Projektpartner: LP: NÖ Landeskliniken-Holding; PP1: Jihočeské 

nemocnice o.s.  
 
Projektbeschreibung: 
Im Grenzgebiet Niederösterreich – Südböhmen macht die „geteilte“ Stadt Gmünd 

/ České Velenice den Bedarf an Kooperation besonders deutlich: Auf 
tschechischer Seite ist die Versorgungslage in Grenznähe –  insbesondere die 
Notfallversorgung – problematisch: Der nächste Notarztwagen ist im 18 km 

entfernten Suchdol nad Lužnicí stationiert, das nächste Krankenhaus liegt im 60 
km entfernten České Budějovice oder in Jindřichův Hradec – es kann also 

dauern, bis ein Patient versorgt wird. Nur wenige hundert Meter von der Grenze 
entfernt liegt das Landesklinikum Gmünd.  
Hauptaugenmerk bestand in der Erarbeitung von Handlungsleitfäden für die 

grenzüberschreitende Gesundheitsversorgung und einer anschließenden 
Machbarkeitsstudie für eine gemeinsame grenzüberschreitende 

Gesundheitseinrichtung.  
Weiteres Ergebnis des Projektes war eine erste großangelegte 
grenzüberschreitende Rettungsübung mit Beteiligung des Landesklinikums 

Gmünd. 
 

 
Ziele: 
• Sicherstellung eines besseren Zugangs der Bevölkerung zur 

Gesundheitsversorgung in der Region (kurze Wegstrecken) 
• Förderung der Kooperation und Schaffung einer sicheren Rechtsgrundlage 

• Optimierung des Versorgungsangebots und der Kosten (gemeinsame Nutzung 
von Ausrüstungs- und Personalkapazitäten) 

• Gewährleistung einer schnellstmöglichen Notfallversorgung 

• Gemeinsame Qualitätsstandards für den Gesundheitssektor 
• Beseitigung von Hemmnissen/vereinfachte Übernahme von Patienten 

• Gewährleistung der Kontinuität der Versorgung 
• Garantie der EU-Grundfreiheiten für alle Patienten 

• Förderung des Austauschs/gemeinsame Nutzung von Kenntnissen und 
Praktika 

• Langfristige gemeinsame grenzüberschreitende Planung für den 

Gesundheitssektor 

 

Weitere Informationen:    
www.healthacross.eu 

http://www.healthacross.eu/

